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1. Vorwort 

Die kontrollierte Wohnraumlüftung hat sich vom Nischenprodukt in den neunziger Jahren 
zu einer allgemein etablierten Technologie entwickelt. Die modernen Bauweisen in Neu-
bau und Sanierung mit den geforderten Luftdichtigkeiten machen eine kontrollierte Lüftung 
unabdingbar notwendig. 

Die Energieeinsparverordnung (EnEV) berücksichtigt diesen Umstand in der Fassung ab 
Oktober 2009 indem dort im Referenzfall eine bedarfsgeregelte kontrollierte Entlüftungsan-
lage vorgesehen ist. 

Die DIN 1946-6 ist seit Mai 2009 in einer neuen Fassung veröffentlicht. Darin wird für den 
Neubau und die Sanierung die Erstellung eines Lüftungskonzeptes gefordert. Damit kann 
auf einfache Weise in Abhängigkeit der Gebäudedichtigkeit und der Lage des Gebäudes 
die Notwendigkeit einer lüftungstechnischen Maßnahme beurteilt werden. Planer und 
Bauherren haben hier eine größere Sicherheit bei der Schimmelpilzvermeidung. 

Seit Juli 2009 liegt eine neue Norm vor, die die Geräte für die Wohnungslüftung vollständig 
beschreibt. Die DIN 4719 berücksichtigt die europäischen Prüfnormen in vollem Umfang. 

Wesentlich für den Verbraucher ist das neu eingeführte Kennzeichnungssystem. Man 
kann sich für Standardgeräte entscheiden oder für Systeme, die besonders hohe Anforde-
rungen an 

• Hygiene 

• Energieeffizienz 

• Schallschutz 

erfüllen können. Dieses Kennzeichnungssystem wird auch in den wichtigsten Förder- 
programmen und dem Regenerativen Energien Wärmegesetz (EEWärmeG) berücksich-
tigt. 

Aber die Bauherren entscheiden sich nicht nur wegen den oben genannten Kriterien für 
eine kontrollierte Be- und Entlüftung. Auch der Komfortaspekt spielt eine große Rolle.  
Welcher Bewohner kann schon die oft propagierte Querlüftung 5 bis 6 mal am Tag durch-
führen? Normalerweise ist in den meisten Haushalten tagsüber niemand im Haus. Eine 
kontrollierte Wohnungslüftung nimmt einem diese Aufgabe ab. Allergiker schätzten die 
eingebauten Filter, die Pollen und Schadstoffe aus der Außenluft filtern. Und nicht zuletzt 
ist der Schallschutz ein wichtiges Kriterium. Lärmgeplagte Menschen entscheiden sich oft 
für Schallschutzfenster, die eine wesentliche Erleichterung bringen. Ohne ein Lüftungssys-
tem müssen diese Fenster aber zeitweise geöffnet werden. Die Schallschutzfenster sind 
dann nicht mehr wirksam. 

Der Fachverband Gebäude-Klima e.V. hat sich schon viele Jahre intensiv dieser Techno-
logie gewidmet und zusammen mit der Messe Frankfurt auf der ISH verschiedene Son-
derschauen zum Thema Wohnungslüftung zusammengestellt. In diesem FGK STATUS-
REPORT sind die wichtigsten Ausstellungsposter der Messen von 2001 bis 2007 zusam-
mengestellt, die nichts von ihrer Aktualität eingebüßt haben. 
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2. Grundlagen 

2.1 Luft als Lebensmittel 
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2.2 Gebäudedichtigkeit 
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2.3 Wasserdampf – ein verstecktes Risiko 
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2.4 Behaglichkeit 

 

 

 

 



FGK STATUS-REPORT Nr. 18 – Wohnungslüftung 

10  © Fachverband Gebäude-Klima e. V.

  Nr.: 159 04/11 

2.5 Energie 
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2.6 Kühlung mit kontrollierter Wohnungslüftung“ – Raumtemperierung 
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3. Normen und Verordnungen  

3.1 Lüftungskonzept nach DIN 1946-6 
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3.2 Lüftungskonzept nach DIN 1946-6 
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3.3 Hygiene in Wohnungslüftungsanlagen 
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3.4 Außenluftvolumenströme DIN 1946-6 
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3.5 Außenluftvolumenströme DIN 1946-6 
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3.6 Energieeinsparverordnung 
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3.7 Energieeinsparverordnung: Berechnung des Primärbedarfs 
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3.8 Die Entwicklung des Wärmebedarfs 
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4. Systeme 

4.1 Für jedes Haus die richtige Lösung 
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4.2 Dezentrales Gerät mit Wärmerückgewinnung 
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4.3 Dezentrales Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung 
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4.4 Dezentrales Abluftsystem 
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4.5 Zentrallüftungssysteme: Lösungen für Mehrfamilienhäuser 
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4.6 Wohnungslüftung ohne Kanäle und Außengitter 
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4.7 Kontrollierte natürliche Lüftung 
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5. Komponenten 

5.1 Luftfilterung 

 

 



FGK STATUS-REPORT Nr. 18 – Wohnungslüftung 

28  © Fachverband Gebäude-Klima e. V.

  Nr.: 159 04/11 

5.2 Ventilatoren 
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5.3  Abluftanlage und ALD 
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5.4 Antriebskonzept für zentrale Abluftsysteme 
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6. Beispiel Einfamilienhaus 

6.1 Neubau mit zentraler Lüftung 
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7. Beispiele Mehrfamilienhaus 

7.1 Neubau von 19 Eigentumswohnungen in Frankfurt-Bockenheim im Passiv-
hausstandard 
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7.2 Sanierung mit zentraler Wärmerückgewinnung Besser als ein Neubau 
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7.3 Sanierung mit wohnungsweiser Wärmerückgewinnung 
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7.4 Dezentrales Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung 
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7.5 Sanierung mit denzentraler Wohnungslüftung – Wohnkomfort gestiegen 
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7.6 Energetische Sanierung von 60 Wohnungen in Frankfurt/Main, Tevestraße 
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7.7 Verbrauchsreduzierung um Faktor 10 
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8. Kamine und Kachelöfen 
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8.1  Gleichzeitiger Betrieb von raumluftabhängigen Feuerstätten und mechani-
schen Lüftungsanlagen 
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9. Weitere Informationen zum Thema Wohnungslüftung 

9.1 Marktführer Wohnungslüftung 

 

 

Beispiele Marktführer (zu beziehen beim FGK unter www.fgk.de) 
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9.2 Wohnungslüftung im Internet 

 

 

Internetseite Kontrollierte Wohnungslüftung: Startseite, www.kwl-info.de 
 

 

 

Internetseite Kontrollierte Wohnungslüftung: Die Technik; www.kwl-info.de 
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